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Spritz, ein Geniestreich aus Italien,  

der die Welt eroberte 
 

Was steckt hinter diesem Drink, der zum Weltruhm des Prosecco beitrug 

Viel Farbe und wenig Alkohol: der Grund für den Erfolg 

 
von Francesco Velluzzi  

 

 

 

Friulano 

Im Friaul genießt man ihn mit Amaro Nonino, einem würzig-süßen Kräuterlikör   

 

Im Friaul 

Obwohl Venetien sein Ursprungsgebiet ist, so steht ihm das Friaul in nichts nach. Abends ist ein 

„taglio“ (ein Gläschen Wein) nicht wegzudenken, eine Pflicht sozusagen, und der Spritz ist zur 

Manie geworden. „Wir empfehlen ihn mit unserem Amaro und natürlich Prosecco. Man kann aber 

auch ein Spitzenprodukt wie die Ribolla Gialla von Collavini verwenden,“ erklärt Antonella 

Nonino, eine der drei Töchter der gleichnamigen Familie, die im Friaul für gehobene Trinkkultur 

steht. Antonella liefert eine romantische Interpretation für den Erfolg dieses „orangefarbenen“ 

Aperitifs: „Die Farbe macht viel aus. Man stellt sich vor, dass man am Meer ist, bei 

Sonnenuntergang und mit diesem Glas in der Hand. Man assoziert damit Partylaune, Tanzen, 

Urlaubsfreude. Es ist die Farbe des Sonnenuntergangs über dem Meer.“ 

Kühl, erfrischend, farbenfroh. Der Trend besteht nicht mehr darin, irgendetwas zu trinken oder 

einen Aperitif zu genießen, sondern man trifft sich auf einen Spritz.   

 


